
Erstellung einer Liste aller Lagerflächen;  
Interfraktioneller Antrag der Stadträte/innen B. Friedrich, R. Schnur, L. Reichwein, E. 
März-Granda, S. Gruber, I. Haas, Ch. Rabl, R. Keyßner, Dr. Th. Keyßner, T. Weger-
Behl, H. Borgmann, Nr. 500 vom 09.05.2023 

 
 

 

Gremium: 
 

Verwaltungssenat Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Tagesordnungspunkt: 
 

3    
 

 

Zuständigkeit: 
 

Referat 5 

 

Sitzungsdatum:  
 

20.09.2023    
 

 

Stadt Landshut, den 
 

30.08.2023 

 

Sitzungsnummer: 
 

15    
 

 

Ersteller: 
 

Doll, Johannes, 
Referatsleiter 

 
 
 

Vormerkung: 
 
Eine vollumfängliche Auflistung der Lagerflächen aller im Antrag genannter Institutionen ist 

insbesondere aufgrund der Definition „Lagerfläche“ sowie der Tatsache, dass sich einige der 

genannten Bereiche nicht im Zugriff der Stadtverwaltung befinden, kaum darstellbar. 

In der Anlage sind die wesentlichen Lagerflächen der Stadt sowie der Stadtwerke und deren 

Unterhaltskosten genannt. Weitere Lager- und Archivflächen sind in den jeweiligen städtischen 

Gebäuden (Rathäuser, Feuerwehren, Schulen, Museen …)  vorhanden, die den jeweiligen 

Organisationseinheiten zugewiesen sind und von diesen betreut werden. 

Eine Erweiterung der Lagerflächen ist aktuell für die Zwischenlagerung von Aushub- und 

Abbruchmaterial aus den städtischen Baumaßnahmen erforderlich. Weiterhin ist aus 

ökologischen und ökonomischen Gründen insbesondere die Bereitstellung von Flächen für den 

Umschlag von Grüngut sinnvoll. Auch das SG Katastrophenschutz hält eine Ausweitung von 

Lagerflächen für ihre Zwecke für erforderlich. 

Eine von der Verwaltung vorgeschlagene Option im Bereich der Gretlmühle, insbesondere für 

eine Anmietung von Lagerflächen zur Zwischenlagerung von Aushubmaterial, die eine 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung benötigt, wurde vom Umweltsenat in seiner Sitzung 

vom 29.06.2023 in zweite Lesung verwiesen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Vom Bericht des Referenten über die wesentlichen im städtischen Zugriff befindlichen 

Lagerflächen wird Kenntnis genommen. 

 

2. Die Verwaltung wird gebeten, Optionen für die zusätzlich erforderlichen Lagerflächen 

darzulegen. 

  

    
 
 
 

Anlagen:  
Anlage 1 – Antrag 500 
Anlage 2 – Liste Lagerflächen (nicht-öffentlich) 
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